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Vorwort

Wie kaum ein anderes Land verbindet Vietnam spielend leicht 
faszinierende Kulturen, abwechslungsreiche Landschaften und 
traumhaft schöne Strände.

Obwohl Vietnam vie-
len Reisenden bereits 
bekannt ist, steckt das 
Land nach wie vor voller 
Traditionen, alten Urvöl-
kern und authentischen 
Dörfern, die es abseits 
der bekannten Touris-
tenpfade zu entdecken 
gilt. Wir möchten Ihnen 

Vietnam aus unseren 
Augen näherbringen! 
Ein Land voll mit leb-
haften Kleinstädten, 
Jahrhunderte alten Tem-
pelanlagen, klassischen 
Kolonialbauten und den 
beeindruckenden Tun-
nelanlagen aus der jün-
geren Geschichte. 

Entdecken Sie mit uns 
die bizarren Felsformati-
onen der Halong Bucht, 
den bergigen Norden, 
die dichten Wälder der 
Nationalparks, die Le-
bensader Mekong und 
die zauberhaften Strän-
de der Küste und vorge-
lagerten Inseln. 

Viel Spaß beim Entdecken, 
Ihr Reisefieber Team 

Herzlich willkommen in Vietnam!

xin chào! 

Impressum:
reisefieber-reisen GmbH    Kleberstr. 6-8    63739 Aschaffenburg 
Tel.: +49 6021-3065-30    Fax: +49 6021-25745
E-Mail: info@reisefieber.net
Bilder: Reisefieber Reisen GmbH / Shutterstock
Gestaltung: Beyond Five Stars (www.beyondfivestars.de)

VIEL ZU ERKUNDEN
Ob in einer Gruppe oder ganz 
privat, auf dem Schiff oder mit 
dem Auto, von Nord nach Süd 
oder in Kombination mit den 
Nachbarländern, Wandern in 
den Bergen oder Tauchen und 
Baden am Strand − finden    	
	 Sie Ihre Traumreise
	 im Internet unter 
	 www.reisefieber.net
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Vietnam auf einen Blick

3.000 
große und kleine 

Inseln gibt es
um Vietnam

45 
Millionen Roller sind 
in Vietnam registriert

1.000.000
Tonnen Kaffee pro Jahr werden 
in Vietnam, dem zweitgrößten 
Kaffeeproduzenten, hergestellt

Lao Cai

Sapa

Cao Bang

Lang Son

Dion Bion Phu

Danang
Hoi An

Kontum

Dalat

Nha Trang

Phan Thiet

Ho Chi Minh City

Can Tho

Pleiku

My Tho
Chau Doc

Hoa Lu

Hanoi

Hue

Halong Bay 2.000
bizarr geformte Inseln 

umfasst die Halong Bucht

4.300
km lang ist das 

Mekong Delta und 
schlängelt sich 

durch vier Länder 

150
Höhlen gibt es im Phong 

Nha-Ke Bang National Park. Das 
größte Höhlensystem der Welt

10.315 
Fuß liegt Fan Si Pan über dem Meeres- 
level und ist damit der höchste Punkt 

Vietnam
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Interview mit der Bhaya Group 
Mit gutem Beispiel vorangehen
Der Weg zur Nachhaltigkeit besteht darin, die Menschen vor Ort mit einzubinden und 
an die Zukunft zu denken! Unser Partner, die Bhaya Group, ist in unterschiedlichen 
Projekten wie „Rettet die Languren“, „Zero Waste“ und Bildungsprogrammen aktiv.

Umweltschutz

„Wir wollen auf das 
wachsende Bewusstsein 
für das Geschäftsmodell 
’Nachhaltiger Tourismus’ 
in den lokalen Gemein-
schaften hinweisen, um 
das Potenzial dieses Mo-
dells zu steigern, und 
damit das gegenwärti-
ge globale Problem der 
Umweltzerstörung anzu-
gehen.“
A. Stein, General 
Manager, Bhaya Group 

Die wichtigste Aufgabe 
des nachhaltigen Tou-
rismus’ ist es, zu klei-
nen, aber konsequenten 
Schritten zur Verände-
rung zu ermutigen, da-
mit er zur neuen Norm 
wird. Ebenso wichtig ist 
es, jedem den Zugang zu 
aktuellen Informationen 
darüber zu ermöglichen, 
wie die Zukunft von Tou-
rismus und Lebensunter-
halt funktionieren könnte.

Aktion für Ha Long
Bei der „vierten Aktion für 
ein grünes Halon“ im Juni 
2018 sammelten 117 Frei-
willige über 741 kg 
Müll, der in „wie-
derverwertbar“, 
„nicht recyclebar“ 
und „gefährlich“ 
sortiert wurde. 
Die Ergebnisse 
waren aufschluss-
reich und scho-
ckierend: Sie zeigten, wie 
groß das Problem wirklich 
ist, und was getan werden 
muss, um es zu minimie-
ren. Neben Folgeaktionen 
sind Bildungsveranstal-
tungen für Einheimische 
und Freiwillige geplant. 

Rettet die Languren
Im Jahr 2000 ins Leben 
gerufen, steht das Cat 

Ba Langur Conservation 
Project (CBLCP) für die 
Erhaltung des White-Hea-
ded Langur (Trachypithe-

cus polio-
c e p h a l u s ) , 
einer der sel-
tensten Pri-
matenarten 
der Welt. Die 
Tiere sind in 
Nordvietnam 
beheimatet, 

und es gibt schätzungs-
weise nur noch 70 Exem-
plare dieser Art. Haupt-
fokus ist der Arten- und 
Habitatschutz, Strafver-
folgung für Wilderer, For-
schung und ökologische 
Bildung an Schulen. Gäs-
te können das Projekt un-
terstützen, indem sie das 
eigens entworfene Cat Ba 
Langur Spielzeug kaufen. 
Von den Erlösen gehen 

„Ein nachhalti-
ger Tourismus 
hilft, das Welt-
kulturerbe zu 

schützen.“
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50 Euro an das Projekt. 
„Wir sind in der entschei-
denden Position, eine 
Verbindung zwischen 
unseren Gäs-
ten und dem 
Naturschutz-
projekt her-
zustellen, um 
ein besseres 
V e r s t ä n d n i s 
der regionalen 
Umweltsitua-
tion zu erreichen und als 
Unternehmen verantwor-
tungsbewusstes Verhal-
ten zu fördern, indem wir 
mit gutem Beispiel voran 
gehen.“ 
A. Stein

Bildungsprogramme 
Es ist ersichtlich gewor-
den, dass der Mangel 
an Information ein gro-
ßer Teil des Problems, 
insbesondere im Kampf 

gegen Polystyrol, ist. Die 
Bewohner der „Schwim-
menden Dörfer“, die ge-
zwungen wurden, ans 

Festland zu 
ziehen, sollen 
Englischunter-
richt und Nach-
haltigkeitserzie-
hung erhalten, 
um sich auf die 
neue Lebenssi-
tuation einstel-

len zu können. Mithilfe 
der „5 Rs“ Refuse, Re-
duce, Reuse, Recycle, Rot 
(Verweigern, Reduzieren, 
Wiederverwenden, Recy-
celn, Verrotten lassen) 
lernen sie, die vorhande-
nen Ressourcen effektiv 
zu nutzen und weniger 
verschwenderisch mit 
der Umwelt umzugehen. 
Auch erneuerbare Energi-
en und der Klimawandel 
stehen auf dem Lehrplan.

„Wir denken, dass es für 
die Gemeinschaft wichtig 
ist, Chancengleichheit zu 
haben und kostenlose, 
gesponserte Englisch- 
und Nachhaltigkeitspäda-
gogik zu erhalten, um das 
Bewusstsein für das Ab-
fall- und Umweltzerstö-
rungsproblem in diesem 
Weltwunder zu wecken. 
Bildung und Beständig-
keit sind der 
Schlüssel zu 
einer bewuss-
teren Verän-
derung des 
V e r h a l t e n s . 
Wir unterstüt-
zen diese, um 
eine gesunde 
Zukunft zu si-
chern und etwas zu bewir-
ken. Bhaya ist der einzige 
Reiseveranstalter in der 
Bucht, der nachhaltigen 
Tourismus fordert und er-

hebliche Änderungen an 
Richtlinien und Verfahren 
vornimmt sowie die Aus-
führung derselben über-
prüft. Außerdem arbeitet 
er eng mit der HG Foun-
dation zusammen, um die 
negativen Auswirkungen 
zu minimieren. Da wir die-
ses Problem nicht alleine 
lösen können, ist es not-
wendig, ein Bewusstsein 

für die Gründe 
der Umwelt-
verschmutzung 
zu schaffen. 
Aber als gutes 
Beispiel voran-
zugehen und 
konsistent zu 
sein, sind die 
ersten Schritte, 

etwas zu ändern.
G. Harrington, 
Spezialistin für 
Nachhaltigen Tourismus
bei der HG Foundation

„Unterricht für 
die Bewohner 
der ’Schwim-

menden 
Dörfer’ hilft, 

aufzuklären“.

„Der Anfang 
war nicht 

einfach, doch 
es hat unheim-
lich viel Spaß 

gemacht.“



8

Die Anzahl der Schiffe, 
welche die smaragdgrü-
nen Gewässer der Halong 
Bucht befahren, ist in den 
vergangenen 10 bis 15 Jah-
ren rasant angestiegen, 
insbesondere die Anzahl 
der Boote mit Übernach-
tungsmöglichkeiten. Die-
ser Anstieg hat aber auch 
positive Auswirkungen, 
wie etwa ein erhöhtes Ver-
ständnis für das Sicher-
heitsbedürfnis der Rei-
senden und den besseren 
Umgang mit der bereits 
bestehenden Nachfrage. 
Die Flora und Fauna wird 
von dem wachsenden 
Tourismus jedoch nega-
tiv beeinflusst. Daher ist 
das Angeln mittlerweile 
verboten, damit die Fisch-
population der Bucht sich 
erholen kann. Die stetig 
wachsende Anzahl der 

Boote ist auch ein Grund 
für die Unzufriedenheit 
der Reisenden in der Ha-
long Bucht: Da viele der 
Boote dieselben Routen 
benutzen und sich daher 
öfter begegnen, müssen 

die Besucher ihr Erlebnis 
mit vielen anderen Touris-
ten teilen. 

Neue Wege gehen
Anbieter von Luxus-Kreuz-
fahrten wie Bhaya Crui-

ses und deren gesamte 
Flotte haben sich daher 
entschlossen, ihren Gäs-
ten neue Erfahrungen zu 
ermöglichen. Eine Maß-
nahme war es, neue Boo-
te zu bauen, mit denen 

Vietnams einzigartiges Weltnaturerbe im Norden 
Eine Fahrt durch die Halong Bucht
Die Ha Long Bay gilt als eine der größten Touristenattraktionen Vietnams. 1994 in 
das UNESCO-Weltnaturerbe aufgenommen, zieht sie jährlich tausende Menschen an. 
Lohnt sich ein Besuch noch? Und gibt es dort überhaupt noch Natur zu sehen?

Halong Bucht



9

es möglich ist, drei Tage 
und zwei Nächte durch 
die Bucht zu fahren und 
auch die weiter entfernten 
Stellen wie etwa Au Co zu 
erreichen. Mit manchen 
Gefährten der Flotte ist es 
sogar möglich, eine neue 
Reiseroute zu wählen, die 
möglichst weit von den 
„Touristenbooten“ ent-
fernt liegt. 

Einsame Buchten
Neben neuen Booten 
und Reiserouten kann die 
Schönheit Ha Long Bays 
auch aus neuen Perspek-
tiven betrachtet werden. 
Optionen hierfür sind zum 
Beispiel die weiter östlich 
von Halong gelegene Tu 
Long Bucht, die Lan Ha 
Bucht weiter südlich und 
Cat Ba Island. 

Weltnaturerbe
Daher lohnt es sich auch 
momentan auf jeden Fall, 
die Bucht von Ha Long 
und ihre Schwestern-
buchten zu besuchen, 
denn selbst bei einer gro-
ßen Anzahl von Booten 
verliert der Ort seinen 
Charme nicht. Das Leben 
der Bewohner und die 
schwimmenden Dörfer 
sind ein Must-See, und 

Halong Bucht

das von der UNESCO an-
erkannte Naturrerbe bie-
tet allen Reisenden eine  
unvergleichliche Meeres- 
landschaft, sowohl die 
Felsformationen als auch 
die Sandstrände bieten 
unvergessliche Ausblicke!

Unsere Tipps für 
Ihren Halong-Besuch:

       mindestens eine Über-
nachtung auf dem Wasser 
einplanen

      Schwesterbuchten der 
Halong Bucht besuchen

    auf umweltbewusste 
Anbieter achten, denn 
jeder kann hier einen Bei-
trag zum Erhalt dieser Na-
turschönheit leisten 

Kennen Sie schon 
die trockene Halong 
Bucht? 
Schroffe Kalksteinfel-
sen prägen auch hier das 
Landschaftsbild, umge-
ben werden Sie jedoch 
nicht von Wasser, son-
dern von endlos schei-
nenden Reisfeldern.
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Vietnam ist ein Land voller Traditionen, bunter Kleinstädte, lebhafter Metropolen, 
faszinierender Natur und einer interessanten Geschichte. Es gibt unfassbar viel zu 
entdecken – hier unsere Top 10, die natürlich auch Klassiker wie Saigon einschließen.

Die Top 10 der Sightseeing-Höhepunkte des Küstenstaates

Vietnam – das Land des Drachen

Hanoi
Die rund tausend Jah-
re alte Stadt Hanoi, die 
Hauptstadt Vietnams, 
weist zahlreiche Sehens-
würdigkeiten auf und hat 
sich mit kolonialen Ge-
bäuden, großen Boule-
vards, kleinen Gassen und 
öffentlichen Parks sowie 
Seen eine charmante At-

mosphäre bewahrt. Die 
kleinen Gassen der Alt-
stadt sind voller Geschäf-
te mit allen erdenklichen 
Waren. Dabei ist jeder der 
„36 Straßen“ meistens auf 
ein Produkt spezialisiert. 
Auch kulturell hat Hanoi 
einiges zu bieten: den Ja-
debergtempel auf einer 
Insel im sagenumwobe-

nen Hoan-Kiem-See, den 
Literaturtempel, das Ho-
Chi-Minh-Museum und 
die faszinierende Ein-Säu-
len-Pagode, um nur eini-
ge zu nennen. Aber Ach-
tung: Beim Gewirr der 
vollbeladenen Motorrol-
ler, Fahrräder und Tuktuks 
ist es nicht ganz einfach, 
die Straße zu überqueren! 

Die Bergwelt
des Nordens
Im Nordwesten Vietnams, 
nahe der chinesischen 
Grenze, liegt die Klein-
stadt Sapa inmitten be-
waldeter Berge und grü-
ner Reisterrassen. Der Ort 
wurde 1922 als französi-
sche Hill Station und Kur- 
ort gegründet und ist das 
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Sehenswürdigkeiten

Tor zur Bergwelt Vietnams 
und den hier lebenden 
Bergvölkern. Zum Markt-
tag kommen viele An-
gehörige der ethnischen 
Minderheiten wie etwa 
die schwarzen H’mong, 
roten Dao oder Tay in die 
Stadt. Die Wanderungen 
zu deren kleinen Dörfern 
inmitten der Reisterras-
sen sind ein unvergessli-
ches Erlebnis.

Hue
Hue war zwischen 1802 
und 1945 unter den Kai-
sern der Nguyen-Dynastie 
die Hauptstadt Vietnams. 
Berühmt für die Anmut 
ihrer Paläste, Kaisergrä-
ber, Pagoden und Tempel 
an den Ufern des Par-
fümflusses ist es ein Ort 
von beinahe poetischer 
Schönheit. 1993 war Hue 

der erste Ort Vietnams, 
der von der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt 
wurde. Alle Bauwerke 
wurden in Harmonie mit 
der Natur und nach den 
Regeln des Feng-Shui 
errichtet. Die glorreiche 
Vergangenheit Hues lebt 
aber nicht nur in den Mo-
numenten, sondern auch 
im Alltag weiter: Religi-
on, Gastronomie, Musik, 
Kunsthandwerk, Theater 
und Festivitäten spielen 
nach wie vor eine große 
Rolle. Das Herzstück des 
historischen Kerns ist die 
Zitadelle mit dem alten 
Königspalast, der von 
1802 bis 1833 erbaut wur-
de. Auch das Mausoleum 
des Königs Tu Duc, das zu 
den schönsten Werken 
royaler Architektur in Vi-
etnam gehört, sowie die 

Parfüm-Pagode zählen zu 
den Must-Sees Hues.

Hoi An
Hoi An ist sicherlich die 
hübscheste Stadt Viet-
nams: Der alte Hafenort 
besitzt eine historische 
Altstadt, die unter dem 
Schutz der UNESCO steht. 
Die alten Häuser aus dem 
19. Jahrhundert sind noch 
gut erhalten. In den ver-
gangenen Jahren haben 
sich die Kunsthandwer-
ker in den engen Gassen 
Hoi Ans auf das Anferti-
gen von Lampen speziali-
siert, die in allen Formen, 
Farben und Materialien 
angeboten werden. Die 
Brücke, die das japanische 
vom chinesischen Viertel 
trennte, stammt aus dem 
frühen 17. Jahrhundert und 
ist mit einem angebauten 

kleinen Tempel heute das 
offizielle Symbol Hoi Ans. 

Phong Nha Ke
Bang Nationalpark
Dieser befindet sich im 
nördlichen Zentralviet-
nam, in der Provinz Quàng 
Bình, nahe an der Grenze 
zu Laos. Der 86 000 Hek-
tar umfassende Natio-
nalpark wurde 2003 zum 
UNESCO-Weltnaturerbe 
erklärt und ist besonders 
bekannt für seine riesi-
gen Höhlensysteme, von 
denen nur ein Bruchteil 
erforscht ist. Die bekann-
teste ist die 18 km lange 
Phong Nha Höhle. Die 
Thien Duong Höhle von 31 
km wurde erst 2005 ent-
deckt. Der Nationalpark 
eignet sich hervorragend 
für Wanderungen oder 
Fahrradtouren.
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Halong Bay
Die Halong Bucht ist si-
cherlich eine der schöns-
ten Landschaften Viet-
nams und wurde bereits 
1994 auf die Liste der  
U N E S C O - We l t n a t u re r -
bestätten gesetzt. Mehr 
Informationen finden Sie 
auf den Seiten 8 und 9.

My Son
Ein Höhepunkt Vietnams 
sind auch die Ruinen der 
Cham von My Son, ein 
Zeugnis des einst mächti-
gen Königreichs Champa. 
Das vormalige Tempeltal 
der Cham liegt etwa 40 
km von Hoi An entfernt 
und wurde vom Komi-
tee der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt. 
Die Cham-Zivilisation 
beherrschte vom 2. bis 
zum 15. Jahrhundert den 
größten Teil des heutigen 

Mittelvietnams und hin-
terließ einige großartige 
Kulturzeugnisse. Zu den 
besten gehört My Son, 
das allerdings durch ame-
rikanische Bombenangrif-
fe stark beschädigt wur-
de. Von den einst rund 90 
Bauwerken unterschied-
licher Größe sind heute 
noch 60 zu erkennen, die 
sich in unterschiedlichen 
Stadien der Restaurie-
rung befinden.

Strände in Zen-
tral- und Südvietnam
Die schönsten Strände 
des Landes finden sich in 
Zentral- und Südvietnam. 
Von Da Nang bis zu Nha 
Trang bis nach Phan Thiet 
und zur Halbinsel Mui 
Ne erblickt man überall 
traumhaft weiße Strän-
de, einsame Buchten und 
schöne Schnorchel- und 

Tauchgründe. Ganz be-
sonders beeindruckend 
sind die Insel Phu Quoc 
nahe der kambodscha-
nischen Grenze und das 
südlich von Ho-Chi-Minh-
Stadt gelegene Con Dao 
Archipel.

Ho-Chi-Minh
Stadt (Saigon)
Die ehemalige Hauptstadt 
Vietnams ist chaotisch, 
hektisch, schnell und ver-
rückt. Auf den Straßen 
Saigons herrscht lebhaf-
ter Verkehr, geschätzte 5 
Mio. Mopeds, Tuktuks und 
Autos drängen sich durch 
die Straßen und bieten 
ein interessantes Schau-
spiel, das man von einem 
Café aus gut beobachten 
kann. Die bekanntesten 
Sehenswürdigkeiten sind 
die Kirche Saigon Notre 
Dame, die alte Hauptpost 

im französischen Kolo-
nialstil, der Palast der 
Wiedervereinigung. Auch 
die quirligen Märkte Ben 
Thanh und Binh Tay so-
wie die Cu-Chi Tunnel der 
Vietcong sind definitiv ei-
nen Besuch wert. 

Mekong Delta
Das Mekong Delta ist eine 
einzigartige Region, in der 
das Leben der Menschen 
schon immer vom Wasser 
bestimmt wurde. Inmit-
ten des weit verzweig-
ten Kanalnetzes finden 
sich Mangrovenwälder, 
Obstplantagen und grü-
ne Reisfelder. Die größte 
Stadt der Region ist Can 
Tho, die von schwimmen-
den Märkten umgeben ist. 
Hier paddeln die Händler 
von Boot zu Boot und ver-
kaufen ihre Waren im Ge-
wühl der Sampan-Boote. 

Deutschlands cleveres Reisemagazin 
jetzt gratis kennenlernen!

Die besten Tipps und Tricks der 
Reiseprofis - seit 1986!

Gratis-Heft anfordern: 
www.clever-reisen-magazin.de

100% Reisewissen

Lesen! 
Reisen!
Freuen!

Reisefieber 
Tipp: 

3-tägige
Flusskreuzfahrt ab 359 € p. P.
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Deutschlands cleveres Reisemagazin 
jetzt gratis kennenlernen!

Die besten Tipps und Tricks der 
Reiseprofis - seit 1986!

Gratis-Heft anfordern: 
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100% Reisewissen
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Es gibt verschiedene 
Stämme der H’mong, wie 
etwa die weißen, roten, 
schwarzen und grünen 
H’mong sowie die Chine-
sischen H’mong und die 
Na Mieo. Ihre Sprache 

gehört zur H’mong-Dao- 
Sprachfamilie. Ursprüng-
lich aus dem Inneren 
Ostchinas stammend, 
wanderten die Vorfahren 
der H‘mong im frühen 19. 
Jahrhundert nach Süd-
ostasien aus, wo sie von 
der Viehzucht sowie vom 
Reis- und Getreideanbau 
lebten.

Kleidungsstil
Die Kleidung der H‘mong 
ist vielfältig und farben-
froh. Weiße H‘mong-Frau-
en bauen Flachs an und 
verweben es zu Textilien. 
Sie kleiden sich in weißen 
Röcken und geknöpf-
ten Hemden, die an den 
Ärmeln und am Rücken 
mit Stickmustern verziert 
sind. Sie rasieren sich ei-
nen Teil der Haare ab und 
wickeln die verbleibenden 
Haare wie einen langen 

Schal um ihren Kopf. Chi-
nesische H‘mong-Frauen 
kleiden sich indes in Indi-
go-Röcken mit einem Blu-
men-Stickmuster und ge-
steppten Oberteilen. Die 
Haare tragen sie lang und 
in einem Haarknoten um 
einen Zweig gewickelt. 
Schwarze H‘mong tragen 
mit Batikblumenmustern 
verzierte Röcke aus Indigo 
und geknöpften Hemden. 
Grüne H‘mong-Frauen 
tragen lange Röcke. Die-
jenigen, die verheiratet 
sind, arrangieren ihre 
Haare in einem Haarkno-
ten auf dem Kopf und 
befestigen sie mit einem 
Knochen- oder Tierhuf-
kamm. Dazu tragen sie 
einen Schal, der in Form 
von zwei Hörnern gebun-
den ist. Die Hauptdekora-
tionen an ihren Kleidern 
bestehen aus Stickerei.

Vietnam ist ein Land mit einer unglaublichen Vielfalt an ethnischen Gruppen und 
beherbergt vor allem im Norden des Landes über 500 000 Angehörige der ethni-
schen Minderheit des südostasiatischen Volks der H’mong. 

Traditionen & Kultur

Wissenswertes über die Lebensweise der Vietnamesen

Der Mythos der H’mong

Reisefieber 
Tipp: 
3 Tage 

Bergwandern 

in Sapa ab 199 €
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Lebensweise
Angehörige der H‘mong 
lassen sich in Dörfern 
nieder, die aus mehreren 
Dutzend Haushalten be-
stehen. In der Mitte ihrer 
traditionellen, strohge-
deckten Häuser aus (Bam-
bus-)Holz befindet sich 
der wichtigste Bereich des 
Hauses: der Altar. Dieser 
ist für die H’mong ein hei-
liger Ort für die Anbetung 
ihrer Vorfahren, Schama-
nen und einer Vielzahl von 
Geistern (Neebs). Nach 
ihrem Glauben leben die 
Geister am Himmel, und 
die Schamanen sind die 
gewählten Mittelsmän-
ner, um während einer 
Zeremonie mit den Geis-
tern und Ahnen sprechen 
zu können und sie um Hei-
lung oder Segen zu bitten.

Familien-Alltag
H‘mong-Haushalte be-
stehen traditionell aus pa-
trilinearen Großfamilien, 
wobei die Eltern, Kinder, 
Frauen und Kinder verhei-
rateter Söhne alle unter 
einem Dach leben. Haus-
halte von über 20 Perso-
nen sind nicht ungewöhn-
lich, die meisten bestehen 
aber aus zehn bis zwölf 
Personen.

Spirituelle Feste
Wenn Nebel das nörd-
liche Hochland durch-
zieht und es langsam 
kühler wird, feiern junge 
H’mong das traditionelle 
Frühlingsfest mit vielen 
Volksspielen und Aktivi-
täten. Dazu gehört bei-
spielsweise das Spielen 
der Bambusflöte, Pa Pao 
Kissenwerfen, Tauziehen 
und „Drachenschlüpfen“. 
Die H‘mong haben eine 
einzigartige Kultur und ein 
reiches spirituelles Leben, 
das nicht zuletzt durch 
ihre Kostüme und kultu-
rellen Aktivitäten gekenn-
zeichnet wird.

Spirituelle Feste
Das wichtigste Ereig-
nis des Jahres ist das 
„H‘mong Neujahr“, das 
an den ersten vier Tagen 
des zehnten Mondmo-
nats gefeiert wird. Es ist 
eine Art „Ritual nach Art 
des Hauses“, bei dem alle 
ihre neuesten Kleider tra-
gen und das neue Jahr mit 
einem stimmungsvollen 
Fest samt Liedern, Tän-
zen, traditionellen Spielen 
sowie Zeremonien feiern. 
Auf diese Weise ehren die 
H’mong auch ihre Vorfah-
ren und Hausgeister.
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13-tägiger Urlaub mit einer Luxuskreuzfahrt über die Halong Bucht hinaus, mit 
anschließendem Strandurlaub in dem 5-Sterne-Hotel „Mia Resort Nha Trang“.
Lassen Sie sich von der dramatisch-schönen Szenerie der Umgebung verzaubern.

Hanoi
Besuchen Sie eine der fas-
zinierendsten Städte Asi-
ens. Chinesische und fran-
zösische Einflüsse, eine 
sehr lebendige vietna-
mesische Kultur, tausend 
Jahre alte Tempel und die 
historische Altstadt geben 
Hanoi ein ganz eigenes 
Flair. 

Luxuskreuzfahrt
Sammeln Sie bleibende 
Eindrücke auf einer ein-
maligen Luxus-Kreuzfahrt 
zum Golf von Tonkin mit 
den Buchten Halong, Bai 
Tu und Lan Ha sowie zur 
Insel Cat Ba. Ihr Luxus-
schiff, die Au Co, reprä-
sentiert eine gelungene 
Mischung aus vietname-
sischer und orientalischer 
Kultur. Modernes, asiati-
sches Design und franzö-
sisches Flair verschmelzen 

hier miteinander. Werden 
Sie sportlich aktiv mit Thai 
Chi, Kajak oder Fahrrad-
touren oder genießen Sie 
einfach Ihre Umgebung. 
Lassen Sie sich von der 
dramatisch-schönen Sze-
nerie der Umgebung ver-
zaubern. Besuchen Sie die 
einladenden,abgelegenen 
Sandstrände, erleben Sie 
das faszinierende typische 
Leben der schwimmenden 
Fischerdörfer und unter-
nehmen Sie Ausflüge zu 
beeindruckenden Kalk- 
steinhöhlen und dem 
prächtigen Naturpark auf 
der Insel Cat Ba. 

Baden in Vietnam
Besuchen Sie abgelege-
ne Sandstrände, erleben 
Sie das typische Leben 
der schwimmenden Fi-
scherdörfer und baden Sie 
im kristallklaren Wasser.

Reisehöhepunkte
Vietnam Deluxe

• �Kreuzfahrt auf dem Luxusschiff Au Co in der Halong 
Bucht, mit Vung Vieng Village und der Insel Cat Ba

• �Hanoi mit seiner historischen Altstadt und Besuch des 
Wasserpuppentheaters

• �Besuch der Zitadelle mit Königspalast, Grab von  
Duc Duc und Drachenbootfahrt

• Erholung & Wellness an wunderschönen Stränden 

Eingeschlossene Leistungen
• �Linienflug mit Vietnam Airlines Frankfurt - Hanoi und 

Saigon - Frankfurt in der Economy Class
• �Vietnam-Rundreise lt. Reiseverlauf mit deutschspre-

chender, örtlicher Reiseleitung in Hanoi
• 11 Übernachtungen (2 an Bord der Au Co)
• alle Mahlzeiten wie im Reiseverlauf ausgeschrieben 
• �alle Besichtigungen gemäß Reiseverlauf  

inkl. Eintrittsgelder
• alle Transfers in privaten, klimatisierten Fahrzeugen
• �Inlandsflug Hanoi und Nha Trang - Saigon  

bzw. Hanoi - Saigon in der Economy Class
• Flughafentransfers Badehotel

Verwöhnurlaub für Körper, Geist und Seele

Vietnam Deluxe Reise

Urlaub im Paradies

ab 2.499 €
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Reiseroute: Saigon / Ho Chi Minh Stadt – Mekong Delta / Cai Be & Chau Doc – 
Phnom Penh – Siem Reap / Angkor Wat

Lassen Sie sich im Süden 
Vietnams vom maleri-
schen Mekong-Delta mit 
seinen schwimmenden 
Dörfern und Märkten be-
geistern und erkunden 
Sie die Metropole Ho Chi 
Minh Stadt. Im zweiten 
Teil der Reise erleben Sie 
die Hauptstadt Phnom 
Penh, deren niedrige Sil-
houette und begrünte 
Boulevardstraßen eine 
angenehme Atmosphäre 
erschaffen.

Saigon
Vietnams größte Stadt 
wächst mit zahlreichen 
Wolkenkratzern in die 
Höhe, aber auch unter die 
Erde. Ein neues U-Bahn-
Netz soll ab 2020 die 
Stadt schneller machen. 
Obwohl das Großstadt-
flair mit authentischem 
Touch auf den Straßen zu 
finden ist. Das Leben auf 
den Straßen zu beobach-

ten ist eine der wichtigs-
ten Sehenswürdigkeiten.

Mekong Delta
Das fruchtbare Mekong 
Delta ist das Bindeglied 
Indochinas und besteht 
aus einem verzweigten 
Kanalsystem, durch das 
Dörfer und Städte ver-
bunden sind. Auf landes-
typischen Booten können 
Reisende schwimmende 
Märkte besuchen.

Angkor
Die über 1000 Tempel der 
Anlage Angkor, zu denen 
auch die bekannten Tem-
pel Angkor Wat und Ta 
Phrom zählen, gelten als 
das Wahrzeichen Kam-
bodschas. Während Ihrer 
Erlebnisreise werden Sie 
auch noch andere Facet-
ten des Landes kennen-
lernen, wie Tonle Sap See 
oder die gesichtsträchtige 
Hauptstadt Phnom Penh.

Reisehöhepunkte
Süd-Vietnam & Kambodscha

• �Saigon / Ho Chi Minh Stadt: boomende Metropole mit 
tollen Einkaufsmöglichkeiten

• �Mekong Delta Cai Bea auf malerischen Kanälen mit dem 
Boot zu den schwimmenden Märkten

• �Phnom Penh: weltbürgerliche Hauptstadt mit vielen 
Kunstschätzen mit kolonialem Charme

• �Angkor Wat: der berühmteste aller Khmer Tempel ist 
der großartige Höhepunkt jeder Südostasienreise

Eingeschlossene Leistungen
• Linienflug mit Vietnam Airlines in der Economy Class
• aktuelle Flugsteuern und Kerosinkosten (Stand 4/18)
• 2 Übernachtungen in Saigon
• Transfers Saigon im klimatisierten Fahrzeug
• halbtägige Stadtrundfahrt Saigon
• Südvietnam & Kambodscha Rundreise in einer Gruppe
• örtliche, deutschsprechende Reiseleitung 
• 5 Übernachtungen in Hotels
• alle Mahlzeiten gemäß Reiseverlauf
• alle Besichtigungen gemäß Reiseverlauf inkl. Eintritt
• alle Transfers in klimatisierten Fahrzeugen
• alle Bootsfahrten gemäß Reiseverlauf
• 1 Reiseführer Vietnam und Kambodscha pro Zimmer

Erlebnisreise durch Vietnam und Kambodscha 

Die ideale Länderkombination

Grenzen überschreiten

ab 1.779 €
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ab 1.779 €
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